
WIlIIIIIIIIlIlIIIIlll>IIIIIIlIIIIIIIlIIlIIlIII!IIIIIWIIIWIIlI>IIII>I>I>II>»U>IIU>>IWUl>IlIMW
W Da» theuerste Mehl in Amerika, und werth W

alle» waS eS kostet.

iMaMck» I
Sparsamkeit wird nicht ge-

messen durch was Sie bezah-
len, fondern durch was Sie er-
halten.

Sie können billiges Mehl
erhalten?vieles davon?aber
fie find nicht fparfam. g

Sie können eines erhalten,
das sparsam ist, wenn Sie wil»
lens find, den Preis zu be-
zahlen

Bestellt «i»g MidaS de« Sroier heute.
Thane Bro». St Wilson Eo.» Philadelphia- M
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Ist e» Eisenwaaren?wir haben eS.

Große Bortheile in Badezimmer
Ausstattungen.

E« ist unser jährlichrr Badezimmer AuSrllstung« Verkauf, immer
der größte, wenn er kommt. Zu dieser Zeit planen wir, ihnen mehr an
hochgradigen Badezimmer Ausrüstungen zu ersparen, al» wie zu irgend
einer anderen Zeit. Die Liste, welche folgt, sollte sich von allgemeinem
Interesse erweisen, weil sie genügende Oekoaoinie bedeutet.
Nickel Handtuch Stangen, 18,24 und 30 Zoll, tl bis tl.so Werthe,

für je 7Sc
Gla» Regale, I« und LS Zoll, tzi.2s und tl.so.Werthe, für je.... 7Sc
Spiegeln, regulär t3,25, jetzt t2.2S
Spiegeln, regulär ?2.35, jetzt 1.70
Spiegeln, regulär tl.Bl>, jetzt 1.3 S
Spiegeln, regulär tI,3S, jetzt i.m
Badewannen Seifenbehälter, regulär 50c, jetzt 3bc
Badewannen Seifenbehälter, regulär 4vc, jetzt SSc

Werks Eisenliiaaren Companie,
litt N. Washington Avenue.
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Consetvative Verwaltung
giebt Sicherheit für Ihre Fonds.
Coufervative Verwaltung, gerade GeschitftSmethoden,

achtsame persönliche Aufmerksamkeit und Gewissenhaftigkeit
in Details haben die Union National Bank der denkenden
Aufmerksamkeit der Leute von Scranton vorgeführt und deren
guten Willen und generöse Patronage verdient.

Ihr Konti, ob nun klein oder groß, ist erbeten.
Kapital und Ueberschuß, tz7i)o,(XX>.

Union National Bank, !
42V Lackawanna Avenue.

53V Lackawanna Avenue.

Henry Horn s
Restaurant,

213 Pen» Adr., Scranton, Pa.

Bei Erkaltungen
rribe man Hal« und Brust, auch die
Sußsohleu mit Dr. Richter'«

cw. Wirkt sofort lindernd nnb heil-
st». »c und SOc iu Spothekeu. Rur
ich, «it «»kr.

?. »losrr» » 00..
' >t»o« «xd»lst»dt, Thüringen,)

M« Str.,»««lsrlc

Stadt und County.

DleTelephonaiimmer de«,wochenblatt'
ist letzt SSV» (neue«).

t Angebote sllr fünfzehn Pflaster-ung« und vier Abzugskanäle Kontrakte
wurden am Samstag in der Office de»
Mayor» eröffnet. Erstere wurden un-
ter drei ginnen nab letztere unter zwei
Firmen vertheilt.

Gehst Du von Deinen Lieben f«rt.

(Z. Pawl«cki,)

Gehst Du von Deinen Lieben fort,
Sei'S einen Tag, nur eine Stunde,
So gehe nicht mit kaltem Wort,

Nicht ohne Kuß von ihrem Mündt.
0, blicke sie noch einmal an,
Als mußtest gehen Du aus immer ;
Man weiß nicht, was geschehen kann
Froh gehst Du sort, doch kehrst Du

Bleib' sinnend aus der Schwellt steh'n,
Von allen Abschied sei genommen ;
So mancher sprach: .Aus Wieder-

sehen!'
Und ist nicht mehr zurückgekommen.
Wenn Dich ereilte Mißgeschick
Und Du bist kalt und karg geschieden,
Wie witrdest mit dem letzten Blick,
Vergeben« lechzen Du nach Frieden.
Hast ihnen Du in'» Aug' geseh'n,
Gekiisset sie au« Herzensgründe,
Kannst ruhig Du entgegengeh'n,
Auch uoverhofster Sterbestunde.

Die neue Linden Straße Synagoge

William F. Van Dhke und Fräu-
lein Elsie M. Reidenbach wurden am
Montag durch Pastor George Wood
Anderson von der Elm Park Gemeinde
als ein Ehepaar eingesegnet.

Die vor mehreren Wochen erfolgte
Ernennung von John P. Mahon al«
Nachfolger de« Register os Will« Henry
V. Lawler ist am Dienstag endlich von
der Legislatur bestätigt worden.

Die County Commissäre werden

zu neuen Angeboten zur Fertigstellung
der County Landstraße auffordern und
erwarten, daß spätesten» bis zum 1.
Juni mit der Arbeit angefangen wer-
den kann.

Der allgemein bekannte Wirth
Patrick F. Moran an Wyoming Ave-
nue, bl) Jahre alt, ist früh am Sonn-
tag Morgen in seiner Wohnung an

Krankheit der Lungenentzündung er-
legen.

In der Wohnung seiner Schwe-
ster an Mulberry Straße ist am> Don-
nerstag Mittag im Alter von b<Z Jah-
ren Friedrich Uoo« gestorben, den zwei
Brüder und zwei Schwestern Überleben.
Die Beisetzung fand Sonntag Nachmit-
tag im Forest Hill Friedhof statt.

Der Blumengärtner G. R. Clark
von Washington Avenue machte am
Donnerstag Morgen l ie unangenehme
Entdeckung, daß ein Einbrecher während
der Nacht den Cashregister um Z4O be-
stohlen hatte. Augenscheinlich wurde
ein DuplikatschlUssel zum Eindringen
denutzt.

Da» staatlich« Institut zur Be-
handlung von Lungenkranken ist von
137 nach 234 Adam» Avenue verlegt

worden. Personen, die an Tuberkulose
leiden, erhalten sreie Behandlung, und
solche, bei welchen die Krankheit bearg-
wohnt wird, können eine kostenfreie Un-
tersuchung erhallen.

LouiS N. Kramer von New Jork,
ein Bruder des vorletzte Woche verst.

klärt, al» Andenken an den Verstorbe- l
nen di» aus weitere« tscxi jährlich zum l
Fond der Gesellschaft zur Bekämpfung !
der Schwindsucht beizusteuern und sand- l
le am Freitag seine erste diesbezügliche
Bankanweisung sllr kS«I. >

? Rev.

und hat angeblich >
tauseude Personen bekehrt.

FUr die zweiwöchentliche Sitzung
de« Quartalgerichle«, die am 12. Mai l
die folgenden Deutschen al« Geschwore-
ne gezogen: Alexander Klink. William
Same», Louis Keller, Hermann I.
Gulheinz, Christ. Eckert, I. D. Win-

Probett' Dencher, Joseph Mick-
u», Bernhard Thauer, William Er-
Hardt, Charles Gutheinz, Peter Rau-
ner, Frank Scheuer, Thomas Schilling,
F. G, KrUgermann und Oskar L. Hel-
riegel.

17. März um einen ge-
gen die PeopleS Kohlen Companie nach-
suchte, machte sie die sensationellen Be-
schuldigungen, daß letztere Korporation
nicht allein 160,1 XX) Tonnen Kohlen
von ihr gestohlen habe, sondern daß die-
selbe durch Enlsernung von StUtzpfei-
lern und nachlässig« Graben von Koh-

fläche verursachte. Die am Samstag
hinterlegte Antwort der PeopleS Kohlen
Companie ist aber sensationell,

I,<XX),«)(X) Tonnen unrecht«-
mäßig wegnahm, auch sollen die Pfeiler
der Lackawanna Companie nicht genUg-
tnd gtweftn sein, um die Oberfläche zu
stlltzen und diese« auch Verschiebungen
zur Folge hatte. Die Angelegenheit
wird nächsten Monat vor Richter New-
comb zur Verhandlung kommen.

Dr. V. E. Laubach, Zahnarzt,
> jetzt im Dimt Bank Gebäude. Bell

Telephon, SS3S-J. ib,4

Prinzregent ist Generaloberst mit dem
Range eines Feldmarschall«, während
Prinz Leopold Feldmarschall ist.

1s In KöSlin, Provinz Pommern,

Assessor Lewiski schuldig be-

stand, l4U,<lvl) Mark erpreßt zu haben

"hell,?"
1s Der bekannte Dichter und

Schriftsteller Dr. Heinrich HanSjakob
wird im Oktober diese« Jahre? sein
Pastorat in Freiburg, Baden, ausgeben

Baden, übersiedeln.
1s Der neu« Erzbischos von Köln,

Dr. Felix v. Hartmann, wurde letzte
Woche unter sehr eindrucksvollen Zere-!
monien inthronisirt. Der Oberpräst-
dent der Rheinprovinz, Baron v. Rhein-
baben, Regierungspräsident Dr. Stein-
meister von Köln, die Spitzen der Mili-
tär- und Sivilbehörden der Rheinpro.
vinz, sowie die Vertreter zahlreicher
weltlicher und kirchlicher Vereines wohn-
ten der Feier bei.

1s Der bekannte plattdeutsche Dich-
ter Johann Heinrich Fehr« in Itzehoe,
Schleswig-Holstein, feierte letzten Don-
erstag seinen 75. Geburtstag, Aus allen
Theilen nicht nur Deutschland», son-
dern auch anderer Länder gingen ihm in
sehr herzlichen Worten abgefaßte Glück-
wünsche zu. Die Stadt Itzehoe er-
nannte ihn zu ihrem Ehrenbürger.

1s Die Berliner Zeitungen und
kaufmännischen Kreise verfolgen mit
zroßem Interesse die Verhandlungen
im Kongreß zu Washington betreffs der
neuen Tarisvorlage. Man erwartet
hier allgemein, daß deutsche Waaren
nnter dem neuen Tarifgesetz in den
Ber. Staaten bessere Chancen haben
werden, als sie bisher gehabt haben.
In maßgebenden Kreisen scheint die
Ansicht vertreten zu sein, daß jetzt die
Aussichten für einen beide Theile zu-
sriedenstelleuden Handelsvertrag zwi-
schen den Ver. Staaten und Deutsch-
land die denkbar günstigsten sind.

F Ganz Deutschland wurde vor
einigen Tagen von einem plötzlichen
Wettersturz heimgesucht. ES herrschte
strenge Winterkälte, die namentlich für
die ärmere Bevölkerung die größten
Unbilden mit sich brachte. Eine Tem-
peratur von 22 Grad Fahrenheit im
Norden war die Regel, desgleichen im
Schwarzwald, wo die Berge mit Schnee
bedeckt waren. Schnee fiel auch'in der
mittleren, Rheingegend. Die Reichs-
Hauptstadt selbst wurde von einem
Schneesturm überfallen, durch welchen
der Berkehr auf da» empfindlichste be-
hindert wurde. Von überall her kom-
men Hiobspvsten, daß die Saaten und
Obstkulturen erfroren sind. Der Um-sang de« Unheil« läßt sich noch gar nicht
libersehen. Von der Küste wurden
orkanartige Stürme gemeldet.

H In Anwesenheit de» Prinzregen-
en fand letzten Samstag die Eröffnung
de« neuen Gebäude« des Verkehrs-
Ministerium« in der Arnulfstraße in
München, in unmittelbarer Rähe de»
hauptbahnhose» statt. An der Feier
»ahmen der Verkehrsmimfter v. Seid-

Ministerialbeamte theil. Der Prinz,
rezent sprach dem Erbauer, Professor
hocheder, feine Anerkennung über da»
geschaffene Bauwerk au«. Der Bau,
der auch ein Centralbriefpostamt ent-
hält, ist in?j lahren mit einem Kosten-
aufwand von etwa lv Millionen Mark
aufgeführt worden.

F In Leopoldshöhe, Baden, ist die

an die Massendiebstähle, aus dem
Güterbahnhof Lichtenberg bet Berlin

wie aus guter Quelle verlautet,
dänischem Boden eine Begegnung des
deutschen Kaiser» mit dem König Georg
von England und dem Ezaren stattfin-
den. Der Kaiser wird, ehe er seine
heurige Rordlandreise antritt, mit fei-
ner Gemahlin den kürzlich«» hiesigen
Besuch de» Königs Christian erwidern.
Gleichzeitig sollen König Georg und der

Czar die Königin-Wittwe Alexandra

AuS deutschen Gauen.

H Laut Meldung au« Göttingen if
da» dortige älteste Corps ?Bremensia'
dank der Hochherzigkeit de» verstorbener
New Uorker Finanzmagnaten I. Pier>
Pont Morgan reich bedacht worden
Herr Morgan gehörte, als er an dei
Georg August Universität studirte, dem
genannten Corp» an. In Erinnerung
an die köstlichen Stunden, welche dei

. nunmehr Dahingeschiedene damal» in
Kreise der engeren Kominilitionen ver
lebte, hat er der akademischen Bereinig
ung ein ansehnliches Legal ausgesetzt.

' 1s In der katholischen Hauptkirch
iu Krefeld verursachte am vorletzte,

' Sonntag während der Frllhmesse eil
anscheinend wahnsinniger Mann da
durch große Aufregung, daß er mit sei
nem Spazierstock wild um sich schlug

, und mehrere der Kirchenbesucher ver
letzte. Alle» drängte, um sich zu retlen
dem Ausgange zu und dabei wurde,

angeblich 4» Personen verletzt. Nur mi
großer Mllhe gelang e« der Polizei, bei
Wahnsinnigen zu Überwältigen und naä
der BeobachtungS-Abtheilung de« Poli
zeigesängnisse» zu bringen.

1s Aussehen erregt in weitesten Krei
! sen die Kunde, daß der bekannte Recht«
5 anwalt Siegfried Lehmann von Berli,

Selbstmord begangen hat, indem er siä
erschoß. Der Beweggrund der Selbst
entleibung ist offenbar. Lehmann halt!
nicht weniger al« 7«),(XXI Mark Mit»

, delgelder in Verwahrung, und diese sin!
bi« auf den letzten Pfennig vergeude
worden. Fiir diese bedeutende Summ
ist nicht die geringste Deckung vorhan
den. Zahlreiche Minderjährige sin!
durch die Veruntreuung um den ganze,
Besitz gekommen, der ihnen in abseh
barer Zeit hätte zufallen sollen.

L Ein deutscher Soldat, der mi
slinf Kindern eine Spazierfahrt aus de
Saale unternahm, ertrank mit den Kin
dern am vorletzten Sonntag, weil da«
Boot umkippte. Er war ein vortreff
licher Schwimmer, ermlldite aber, all
er den Versuch machte, die Kinder z>
retten und versank mit Ihnen.

1 In einer Sitzung de« deutsche,
Reichstage« hielt Reichskanzler Dr. v
Belhmann.Hollweg zur Unterstlitzun
der kurz vorher unterbreiteten Arme«
Vorlage eine Rede, in der er unter A»
derem erklärte, daß Deutschland bi
zum letzten Mann bereit ist, wenn frem
de Mächte e» bedrohen. .Betreff» de
gute» Absichten Rußland« und Frank
reich» kann kein Zweifel bestehen-, suhder Kanzler fort, aber Deutschland ha
mit der Macht der öffentlichen Meinun
zu rechnen, die in der vom kriegerische!
Patriotismus in Frankreich und in de
vom Panflavi«mu» in Rußland de,
frieden bedroht.-

1s In Nußdorf, einer von Tourist«!
sehr zahlreich besuchten Ortschaft i!
Salzburg, hat ein Feuer furchtbare!
Schaden angerichtet. Viele Bewohne
sind obdachlos geworden.

1s König Georg und Königin Mari
von England haben die Einladung de
deutschen Kaiser» zur Hochzeit der Prin
zessin Viktoria Luise und de» Prinzen
Ernst August von Cumberland angi
nommen. Die Hochzeit findet, wi
schon gemeldet, am 24. Mai in Berli
statt.

1s Die .Frankfurter Zeitung- ha
letzte Woche einen merkwürdigen Artiki

Kreisen den Hauptgegenstand de/un
lerhallung bildet. Indem Artikel wir
der Gedanke angeregt, daß eine intei

1s In Baireuth feierte der weltbl
kannte Orchesterdirigent Han» Richt,
am letzten Freitag seinen 70. Geburt!
tag.

7 Herzog Albrecht von Wllrtten!

neral de» 13. Armeekorps, ist einer
Telegramm au« Stuttgart zufolge, zu«
Generalinfpektor der K. (bisher 1.
Armeeinfpektion ernannt worden. A>
feine Stelle al« kommandirender Ge
neral deS wiirttembergischen Armeekorp,
tritt der bisherige koimnandirende Ge
neral de» lb. Armeekorps in Straß
bürg, General der Infanterie v Fabeck
Zum Nachfolger de» General« v. Fa
deck im Generalkommando de« IS. Ar
meekorp« in Straßburg wurde Ge
neralleulnant v. Deimling, der bi«
herige Kommandeur der 23. Divisior
in Freiburg i. B. ernannt.

1s Da» Eich»felder Heimath», unl
Trachtenfest, zugleich die Jahrhundert«
seier und Kaiseriubiläum»seier silr dai
Eich»feld, soll, wie gemeldet wird, am
21. und 22. Juni in Heiligenstadt statt-
finden. Unter dem Vorsitz de» «emi>
narmusiklehrer» Apel fand daselbst ein«
große öffentliche Versammlung statt,
aus der da» Programm de« Feste« in
großen Umrissen bekannt gegeben und
die AuSfchässe gewählt wurden. Am 21.
Juni Abend« wird die Feier durch ein
große« Konzert de« Seminarchor» ein-
geleitet. Den Mittelpunkt der Feier
soll ein Festzug am 22. Juni bilden, in
dem besonder» die malerische Eich»selder
Tracht zu Ehren kommen soll. Alle
Vereine, auch die Eichsseldcr Land»,
mannvereine, werden sich an dem Fest-
zug betheiligen. Abend» wird da»
Drama .Die Belagerung von Heiligen-
stadt- aufgeführt.

? Prinzregent Ludwig von Bayern
und Prinz Leopold feierten vorletzten
Mittwoch in MUnchen den fünfzigsten
Jahre«tag ihre« Eintritt» In da« zweitebayerische Jnfanterie-Regiment. Der

Villa der letzteren in Klampenburg bei
Kopenhagen besuchen, so daß eine Zu-
sammenkunft der drei Herrscher erfolgen
kann.

Ein verwegene» Einbrecherstiick-
hen wurde letzte Sonntag Nacht in
>em Tietzschen Waarenhau» in verlin
-on einem früheren Angestellten auSge-
lihrt. Der Dieb versteckte sich in dem
Acbiindc und verschaffte sich, nachdem
>a» Geschäft geschlossen war, Zutritt zu
»er luwelenabtheilung. Dort stahl er
Schmucksachen im Werthe von 2»,«xx>
Mark, worauf er sich mittelst eine»
Zeile« au» dem dritten Stock in den
Hof hinabließ und entfloh.

Omaha Tornado Album mit deutscher
Beschreibung.

La» elu,ige deutsche Ansicht««»! über die
Verwüstungen de« furchtbarsten Wirtel-

fturm« iu der Geschichte Amerika«.

Schreckende» Oster-Tornado»

»at ein Wirbelsturm solches Elend »er.
iirsacht und solch ungeheuren schaden
ingerichtet. Nahezu SM Menschen wur-
>en getödtet, Über 400 verletzt und «in
Sachschaden von Über acht Millionen

'ten Scenen haben sich abgespielt, und
erhebende Beispiele von Aufopferung
und Heroiimu» sind zu verzeichnen. Die
öilder der Verwüstungen sind kaum zu
schildern. Mit bewunderniwerther
Energie hat die Bürgerschaft Omaha'»
sen Wiederaufbau der Stadt in die

genommen und gezeigt, wa«

Diese» surchtba« Naturereigniß ist in
zielen prächtigen und interessanten An-
sichten nebst deutscher Beschreibung in
!inem AnsichtSwcrk geschildert, da« in
Omaha erschienen ist. Da« Werk ist

>aju geeignet, nach Deutschwnd gesandt
werden. Da ein Theil de» Ertrag»

>em Hilfsfond zufließt, mllchlNi wir e»

Der Preis de« Ansicht»werke» be«
rägt 25 EentS, und Postporto 2 Cent»
>a» Stück, nach dem Ausland 4 üent».
Nan schicke seine Bestellung an die
.Omaha TribUne", 1311 HowardStra-
ge, Omaha, Nebr.

Farm zu »erkaufen.

»n.Wliiwe , k. Wochen-

Grundeigenthum zu ver-
kaufen.

25 bei ttU, vier sind tW, und eine i/4i!
bei IM. Prei, kMO; H,«?»«,« «°n kZM
kann ZA Be-

T
> »e« de» rrchUeMge» ««ir«ich v«,

Lorni»

AlpenkvAnter

/ Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken verlaust, sondern durch
angestellt von den Eigentümern, H

F so«s co.

Verlangt 5

Registers Nachricht.

»m Monlaß. Npril 1913, um to
Uhr Vormitlag»:

ltt, ZLilliam graul I.

William
dn Hw-

L«sd.'"l!nlu!o! di "vi"n!nl'ass«i>.
schast dn «>«st. Ella M. Äarplniir; «ist« und

Srtlulo« d«r Hin!««.

pinr, Sr«luio« dn Hl»tn-
»«st. M«I«i» Piric« ; «ist, und

Hinttrwff'nschaft d«« ««st. Iam»« ;

«crlässinschafl »on

lä.j
v « n'» » R«g?st» of Will«.

Erste Rational Bank von Zkcranton, Pa.
Uowptroller'S Aufforderang.

Bericht des Zustande« (eondenfirt) am 4. April ISI3.
Geldmittel. -Verbindlichkeiten.

Anleihen und Diskonto« t 5,135,541.70 Kapital (einbezahlt) t200.000.001
tteberzogen 1.555.79 Kapital (verdient) 800,000.00 s t 1,000,000.00
Bond« und andere Sicherheiten 7,318,247.10 Ueberschuß (verdient) 1.500,000.00
Bankgebäude und andere» Eigenthum.... 106,450.00 Unvertheilte Profite ISO.SSK.B4Fällig vom Ver. Staaten Schatzmeister Dividenden unbezahlt 20, 170.00und Banken 141.505.17 Eireulation 583.895.00
Baar in Bank und mit Reserve Agenten. 1,50g,701.22 Depositen (Individuell?Banken) 10,525,379.14

514.210,»«.98 <14,210,000.98
- Beamten.

E. S. W'eston, Präsident.
G. V. Dickson, Vize Präsident. I. BenjaminjDimmick, Blze Präsident. Isaak Post, Kaisirer.
«. G. Jve«, Gehilf« Kassirer. Alfred T. Hunt. Gehils» «assirer.

Direktoren:

I. ». Lin eO, Vorsitzer der Behörde.
G. v. Dickson. W. W. B. Smith. F. E. Platt.
S. S. Weston. Richard H. Higgin». Eha«. H. Welle». Tho«. S. Slarke.

Henry Belin, Jr. I. Benjamin Dimmick.
vffe« »«msta, »beud«, 7 bi« » U»r. Dr«i Vr»j«i>t «» Z«t«r«ss« bri»>en»««


